
12 II. Griechenland: Die griechische Vorzeit: Troja, Tiryns.

Fig. 15. Teile vom sogenannten

Schatz des Priamos.

Heinr. Schliemann fand auf dem Hügel
von Troja oder Hissarlik in der zweiten

der neun übereinander liegenden Ansiede¬
lungsschichten eine Anzahl Gerätschaften aus
dem Übergang von der Stein- zur Bronzezeit,
in denen er den Schatz des Priamos ver¬
mutete.

NachW. Dorpfelds weiteren Forschungen
gilt die sechste Ansiedelung, deren Über¬
reste (hohe Mauer mit 3 Toren und 3 Tür¬
men, eine Anzahl Wohnhäuser) 1893 und 94

pufgedeckt wurden, für das Troja Homers.
Die neunte (letzte) Schicht ist römische
Niederlassung.

Dörpfeld, Troja und Ilion.

1. Goldenes Stirnband. 2. Silberne Vase. 3. Kupferner Dolch. 4. Terracottavase. 5. Gesichtsvase.
6 u. 12. Goldene Ohrringe. 7. Silberner Becher. 8. Silberne Henkelvase. 9. Zwei Bernsteinbecher.

10. Goldene Trinkschale. 1L. Goldene Knöpfe.
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Fig. 16. Die Oberburg von Tiryns. Nach Rekonstruktion von E. Restle.
Aus Luckenbach, Konst und Geschichte, I, mit Genehmigung der Verlagsanstalt R. Oldenbourg, München.

H. Schliemann und W. Dörpfeld entdeckten 1884 und 85 unter Schuttmassen die Reste des alten Herrschersitzes.

Schliemann, Der prähistorische Palast der Könige von Tiryns. 1886.
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